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Am Mittwoch-Abend erreichte mich die traurige 
Nachricht, dass unser Seelsorger Paier, unser Josef 
den Kampf gegen seine kurze schwere Erkrankung 
verloren hat. Wir waren fassungslos. Wenngleich 
es in letzter Zeit offensichtlich war, dass es Josef 
nicht mehr so gut geht, so war dieser rasche Heim-
gang doch ein großer Schock für viele von uns und 
hat uns sehr traurig gestimmt.

Mit Dankbarkeit habe ich dann an unsere letzte Begegnung mit ihm 
bei unser Maiandacht gedacht, wo doch einige Modriacher und Mo-
driacherinnen noch die Gelegenheit hatten, mit ihm zusammen zu sein.

Und mit Wehmut habe ich dann auch daran gedacht, was wir nun nicht 
mehr gemeinsam mit Josef feiern können… einerseits die Gottesdiens-
te, aber auch die Maiandachten, die Herbergssuche, die Messe beim 
Franzbauerkreuz und die hohen Geburtstage in unserer Pfarre. Er war 
es auch, der kränklichen Menschen die Kommunion gebracht hat. Und 
er hat viele von uns bei seinen Pilgerwanderungen nach Mariazell be-
gleitet.

Immer war es ihm ein großes Anliegen unter und mit den Menschen 
zu sein. Es war ihm ebenso ein großes Anliegen miteinander zu beten 
und es war ihm ein Anliegen miteinander zu feiern. Wie gerne hat er 
mit seiner Okarina oder Ziehharmonika gespielt oder mit der Peitsche 
geschnalzt. Zum Pfarrfest kam er in der Lederhose und am Floriani-
sonntag mit der Feuerwehruniform. Stets war er einer von uns und mit 
uns. Und das hat ihn ausgezeichnet: er war ein tiefgläubiger, im Gott-
vertrauen unerschütterlicher Mensch, der seine Berufung gelebt hat. 
Aber auch seine Umsichtigkeit, seine Hilfsbereitschaft und vor allem 
seine Kraft und Ausdauer schenkt er an seine Mitmenschen weiter und 
das wird uns in Zukunft sehr fehlen. Josef war im wahrsten Sinne des 
Wortes unser „Seelsorger“ und in dieser Aufgabe wird er in Zukunft 
eine große Lücke in unserer Gemeinschaft hinterlassen. 
Lieber Josef, ruhe in Frieden.
Maria Oswald, Pfarre Modriach
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Liebe Pfarrbevölkerung!

Als neuer Kaplan im Seelsorgeraum Voitsberg darf 
ich mich bei euch vorstellen:

Ich wurde 1984 in Leoben geboren und wuchs in 
Trofaiach auf. Nach der Volks- und Mittelschule in 
meiner Heimatgemeinde erlernte ich den Beruf des 

Gärtners. In dieser Zeit war ich mit Begeisterung in der Pfarre enga-
giert, vor allem als Lektor, Mesner und im PGR. Diese Tätigkeiten 
haben in mir eine Freude am Glauben an Gott geweckt und ließen den 
Wunsch reifen, Priester zu werden. Nach meinem Zivildienst trat ich 
in den Orden der Redemptoristen ein und kam daher nach Würzburg. 
Von dort aus studierte ich Theologie im Überdiözesanen Priestersemi-
nar in St. Lambert/Lantershofen. Nach dem Abschluss des Studiums 
weihte mich Bischof Friedhelm Hofmann 2017 zum Priester. Mein 
Pastoraljahr absolvierte ich im Pfarrverband Dürrbachau in Würzburg. 
Danach kam ich nach Maria Puchheim in Oberösterreich. Dort ist ein 
Kloster meiner Gemeinschaft, wo wir eine eigene Pfarre leiten und die 
umliegenden Pfarren seelsorglich mitbetreuen. So wurde ich Kaplan in 
mehreren Pfarren und auch Seelsorger bei den Franziskanerinnen von 
Vöcklabruck.
Abseits von seelsorglichen Aufgaben, wenn es die Zeit zulässt, bin 
ich gerne in Österreich unterwegs, um Neues zu entdecken, lese gerne 
oder schaue einen guten Krimi im Fernseher an.
Auf meinen Wunsch hin hat mich mein Oberer freigestellt, um außer-
halb unserer Gemeinschaft Erfahrungen zu sammeln und neue Ein-
drücke zu gewinnen.

Ich komme als Ordensmann und Priester, bin aber vor allem ein 
Mensch mit Stärken und Schwächen und bitte um einen Vorschuss an 
Vertrauen und Zutrauen. Jedenfalls freue ich mich jetzt schon auf das 
Kennenlernen und viele schöne Begegnungen.
Euer 
P. Mario Marchler CSsR, Kaplan
Ps: Unser neuer Kaplan wird im Pfarrhof Voitsberg wohnen.
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Steirischer Seniorenbund 
Ortsgruppe Pack - Modriach 

  
Wir laden sehr herzlich zum  

 

GRILLFEST  
 

am Sonntag, dem 27. Juli 2025  
ab 11.00 Uhr im Pfarrhofgarten von Pack.  

 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Wir bitten um regen 

Besuch und freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein. 
 

Die Mitglieder werden wieder um hausgemachtes Mehlspeisen-
Kleingebäck gebeten und dieses am Sonntag ab 8.00 Uhr beim 

Pfarrhof abzugeben. Dankeschön im Voraus! 
  

Auf Euer Kommen freuen sich die Senioren. 
Der Vorstand 

 
********************************************  

Anschließend um 15.00 Uhr besteht die Möglichkeit, die 
Theateraufführung der Theatergruppe Pack zu besuchen. 
Gespielt wird das Stück: 

„Ohne Geld koa Gspusi“. 
 Kartenreservierungen bitte rechtzeitig bei der 
Theatergruppe unter Tel. 0664 2062819. 
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Firmung auf der Pack mit Generalvikar Dr. Linhardt 

Fotos: Foto Koren Köflach

Dank an alle, die zum Gelingen der Feier beigetragen haben.
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Heiteres Volksstück mit Gesang von Max Neal
Bearbeitung und Regie: Karl Christandl

Fr. 18. Juli  19:30

Sa. 19. Juli  19:30 
So. 20. Juli  15:00

Fr. 25. Juli  19:30

Sa. 26. Juli  19:30 

So. 27. Juli  15:00

Kartenreservierung: 0664 206 28 19

In den Rollen:

O h n e  G ö l d   ko a  G ’ s p u s i
Georg Furtwengler  Herrenbauer  Franz Greinix
Resl Furtwengler  seine Frau  Andrea Wipfler
Moni Furtwengler  Tochter   Jasmin Eibl
Hias Furtwengler  Sohn   Stefan Jahrer
Bimslechner   Großbauer  Gabriel Schmid
Sepp Bimslechner  Sohn   Andreas Jahrer
Buchwieser   Kleinkeuschler Karl Liebmann
Burgl Buchwieser  Tochter  Ella Gößler
Thekla    Magd    Maria Steinbauer
Hauserin   Nachbarin  Herta Schratter
Frau Ratschnigg  Bankleiterin  Lilli Reisenhofer
Kathrein   Freundin von Moni Julia Greinix

Darsteller: 
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Kohlroser Kachelöfen GmbH & Co KG | Waltendorfer Hauptstr. 21, A - 8010 Graz
T (0316) 47 51 80, F (0316) 46 53 47, E office@kohlroser.at

www.kohlroser.at

Kachelöfen • Küchenherde • Heizkamine • Offene Kamine
Brotback- und Pizzaöfen 

Ofenreinigungen und Reparaturen 
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Scheer Andrea
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		  HIRSCHEGG   	
				  
So 6.7.  8:45 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Karl Schmolli von Bruder Raimund
		  +  Manfred Jöbstl v.d. Söhnen Manfred u.Robert m. Familien
	 EL:	 +  Manfred Jöbstl v.d. Söhnen Manfred u. Robert m.Familien
		  L: Erich Scheicher	 RK: Fritz Reif

So 13.7. 8:45 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  L: Barbara Lichtenegger   RK: Gottfried Preßler

Sa 19.7. 10:00 h	 ANNAFEST bei der Bartholomäkirche
		  Musikal.Gestaltung: Bläserquartett der OMK Hirschegg

So 20.7. 8:45 h	 ANNASONNTAG - Festmesse mit Prozession
		  Musikal.Gestalt.: OMK Hirschegg u. Singkreis Hirschegg
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Maria Scherr und +Hermann Reiterer von Familie Angela 	
		       Stering
		  L: Inge Stering                  RK: Manfred Dohr

So 27.7. 8:45 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Theresia und Josef Meier und ++Schwägerinnen und 
		       Schwager von der Familie
	 EL:	 ++Theresia und Josef Meier und ++Schwägerinnen und
		       Schwager von der Familie
		  Sammlung: Christophorusaktion - MIVA
		  L: Aurelia Schrotter          RK: G.Krammer u.M.Sturmer

So  3.8. 8.45 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Alfred Stering von Marianne und den Kindern
		  +  Maria Scherr und +Hermann Reiterer von Familie Fink
		  ++Veronika und Richard Krammer von Familie Fink
	 EL:	 +  Maria Scherr und +Hermann Reiterer von Familie Fink
		  ++Veronika und Richard Krammer von Familie Fink
		  L: Maria Wagner              RK: Fritz Reif

Gebetsmeinung des Papstes für Juli
Beten wir, dass wir lernen immer mehr zu unterscheiden, die Lebens-
wege zu wählen wissen und all das abzulehnen, was uns von Christus 
und dem Evangelium wegführt.
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		  MODRIACH
So  6.7. 10:30 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Elisabeth Krammer u. +Antonia Oswald von Schwester Anna
		  ++Johann, Johanna, Gerlinde und Adelheid Lackmayer
		  L:  Helmut Lichtenegger

So 13. 7. 10:30 h	 Messe beim Franzbauer-Kreuz
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Hausverstorbene u. ++Franz u. Frieda Greinix von der Familie
		  +  Maria Münzer und +Heinrich Wipfler von Nachbar Familie 		
		       Münzer vlg. Scherrhans
		  +  August Feimuth von Familie Franzbauer
		  L: Franz Greinix

So 19.7. 19:00 h	 Vorabendmesse
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  L:  Claudia Münzer

So 27.7. 10:30 h	 Messe beim Jakobsbrunnen - Hoiswirt
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Franz und Johanna Münzer und ++Geschwister von Gottfried
		       und Rosa Münzer vlg. Keusch
	 EL:	 ++Franz und Johanna Münzer und ++Geschwister von Gottfried
		       und Rosa Münzer vlg. Keusch
		  Sammlung: Christophorusaktion - MIVA
		  L:  Angelika Scheer

So  3.8. 10:30 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Aloisia Pongratz und +Hausverstorbene von der Familie
		  L: Doris Klug

		  PACK	 	

So  6.7.  10:15 h	 Gottesdienst im Rüsthaus der FF Pack
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Helga Mühlberger
	 EL:	 +  Aurelia Liebmann von der Familie
		  L: Johann Greinix

So 13.7. 10:15 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Stefanie Lichtenegger
		  ++Amalia, Anton und Gerhard Vallant von Renate
		  +  Hans Klauda und ++Angehörige von der Familie
		  ++Veronika, Anton und Peter Schmid und ++Hausverstorbene
		       von Familie Wagner

17



	 EL:	 +  Hilde Doppler von den Begräbnisteilnehmern
		  ++Veronika, Anton und Peter Schmid und ++Hausverstorbene
		       von Familie Wagner
		  L: Lilli Reisenhofer  RK: Johann Krammer  (An)

So 20.7. 10:15 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Kurt Riedl von der Gattin
		  +  Kilian Renhart und ++Hausverstorbene vlg. Grantner
		       von der Familie
		  ++Johanna, Alois und Erich Swaschnig von Alois m. Familie
		  ++Maria und Kassian Gressenberger von den Kindern und
		       Schwiegerkindern
	 EL:	 +  Kurt Riedl von der Familie
		  L: Cilli Schmid	 RK:  Steffi und Johann Schriebl  (C)

So 27.7. 10:15 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Franz, Johann und Frieda Hohl von Anni
		  ++Maria u. Josef Reisenhofer u. +Maria Freidl von d.Familie
		  ++Veronika und Konrad Kollegger v. Tochter Elfi m. Familie
	 EL:	 ++Maria u. Josef Reisenhofer u. +Maria Freidl von d. Familie
		  ++Veronika und Konrad Kollegger v. Tochter Elfi m. Familie
		  Sammlung: Christophorusaktion - MIVA
		  L: Lilli Reisenhofer  RK: H.Feimuth u. H.Schratter  (Ad)

So  3.8. 10:15 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Helga Mühlberger
	 EL:	 +  Hilde Doppler von den Begräbnisteilnehmern
		  L: Herbert Lichtenegger  RK: F.Neumann u. K. Kollmann (K)

…„Gott, gib mir die Gelassenheit, Din-
ge hinzunehmen, die ich nicht ändern 
kann, den Mut, Dinge zu ändern, die 
ich ändern kann, und die Weisheit, dass 
eine vom anderen zu unterscheiden.“ 
So lautet das Gelassenheitsgebet des 
US-amerikanischen Theologen Rein-
hold Niebuhr, das er kurz vor oder 
im Zweiten Weltkrieg verfasst hat. 
Manchmal wird es missverstanden als 
rein stoisches Hinnehmen des Unver-
meidlichen, doch das ist nur ein Aspekt 
des Gebets. Daneben steht die Bitte 
um den Mut, sich einzumischen, sich 
zu engagieren – dort, wo Engagement 

auch Früchte zeigen kann. Passend dazu 
die Bitte, dass Hinzunehmende vom 
Veränderbaren unterscheiden zu können. 
Deshalb ist die blaue Gelassenheitsperle 
nur eine Perle neben vielen im Perlen-
band des Glaubens, in direkter Nähe zu 
ihr zum Beispiel die beiden roten Perlen 
der Liebe. Und auch das katholische 
„Pendant“, der Rosenkranz, deckt nicht 
nur ein Element des Glaubenslebens ab, 
sondern in den unterschiedlichen Gesät-
zen kann ich alle Facetten meines Lebens 
wiederfinden. Gelassenheit, Mut und 
Weisheit: Leben im Licht Gottes.

Gott, gib mir die Gelassenheit
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Beiträge müssen spätestens bis 15. 
des Vormonats bei uns eingelangt sein! 
Bitte um einen Kontrollanruf!

Kanzleistunden:
Seelsorge-Notruf: 03142/22354-15
Hirschegg Pfarrkanzlei: 
Jeden ersten Freitag  im Monat von 15-17 h
oder Pfarrkanzlei Köflach 03144/34760
Modriach: Köflach 03144/34760
Mo, und Di. Von 10-12 Uhr
Pfarrer:  Mag. Martin Trummler, Köflach
              Mag. Gerald Krempl, Voitsberg
Pack: Nach tel.Vereinbarung: 
03146-8466 oder 0699/11540158.
Kirchenbeitragsstelle Lieboch  Tel: 0316/8031

Spenden für das Pfarrblatt 
Pfarre Hirschegg:
Pfarramt Hirschegg IBAN: AT10 3848 7000 
0820 1410
Pfarre Modriach:
Pfarramt Modriach IBAN: AT61 3848 7000 
0600 4121
Pfarre Pack,für alle, die den Pfarrbrief per Post 
bekommen und für alle Spendenrechnungen der 
Werbeeinschaltungen im Pfarrbrief:
Pfarramt Pack IBAN: AT37 3848 7000 0216 
7815
BIC: RZSTAT2G487
Impressum: Amtliche Mitteilungen 
des Pfarrverbandes Hirschegg, Modriach und Pack. 
Der Pfarrbrief erscheint monatlich, jeweils in der 
Woche nach dem Ersten aber spätestens vor dem 8. 
des jeweiligen Monat. 
Herausgeber und Verleger:
Pfarrverband Hirschegg, Modriach und Pack.
Für den Inhalt verantwortlich:
Diakon August Gößler, 8583 Pack 262
Tel:	 				    03146/8466                
Annemarie Gößler		  0699/10413946
Diakon August Gößler	 0699/11540158
e-mail : office@goessler.or.at
Für fertig übernommene Artikel haftet der jeweilige 
Autor.

Nicht ihr habt mich ausgewählt, 
sondern ich habe euch ausge-
wählt. (Joh 15, 16)

Machen Christen tun so, als hätten sie
„den lieben Gott“ für sich gepachtet,
als läge es an ihnen, dass es ihn gibt.
Sogar Kirchenleitungen tun mitunter 
so. Sie scheinen alles zu wissen, vor 
allem, was die anderen zu tun haben 
und was die gefälligst zu lassen hät-
ten.
Der fatale Eindruck entsteht, als zim-
merten sie sich ihren Gott zurecht, so, 
wie er ihren Interessen nun mal ent-
spricht. Da ist es geradezu zwingend, 
zu hören: „Nicht ihr habt mich aus-
gewählt, sondern ich habe euch aus-
gewählt!“ Ihr könnt mich nicht mani-
pulieren.

Aber das sind auch die anderen Chris-
ten und Christinnen, die sich so gar 
nichts zutrauen, weil sie schon oft 
auf die Nase gefallen sind, wenn sie 
fliegen wollten. Zu ihnen sagt Jesus: 
Nicht ihr müsst es schaffen, sondern 
ich steh für euch ein!

Vielleicht hilft mir das heute, zu wis-
sen: Ich bin ausgewählt worden, ich 
gehöre dazu.
Gott hat mich auf seine Seite gestellt.
Vermessenheit ist da genauso fehl am 
Platz wie Verzagtheit.

Gottfried Hänisch, Für ein paar Minuten, Das 
neue Andachtsbuch, Hamburg 2001.
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